
Servicestelle Go.for.europe

Das Projekt wird unterstützt durch das 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden-Württemberg aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds.

AUSLANDSPRAKTIKA FÜR
AUSZUBILDENDE



Struktur Go.for.europe
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Kaufmännische und 
HoGa Berufe(IHK) 

Gewerb. -technische 
Berufe (IHK) 

Handwersberufe 
(HWK)



Serviceleistungen Go.for.europe
für Baden-Württemberg

Informationen für Ausbildungsbetriebe

zur Internationalisierung der Ausbildung

zur Durchführung von Auslandsaufenthalten für Auszubildende 
oder Ausbildungsverantwortliche

Informationen für Auszubildende

zu den verschiedenen Möglichkeiten einen Auslandsaufenthalt
zu realisieren.
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Serviceleistungen Go.for.europe
für Baden-Württemberg

Organisation von vierwöchigen Auslandsaufenthalten

für Auszubildende mit IHK oder HWK-Vertrag

Branchenoffen

innerhalb der EU

Vorrang haben Auszubildende aus KMU, mit Hemmnissen wie 

      bspw. Migrationshintergrund

Herbst 2024 Entsendung einer Gruppe angehender Fachpraktiker

     in Kooperation mit dem Christlichen Jugenddorfwerk Deutschlands
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Serviceleistungen Go.for.europe
für europäische Organisationen

Europäische Auszubildende 

Organisation eines Praktikums in Baden-Württemberg

Welcome-Meeting

Begleitung während des Praktikums

Auswertung des Auslandsaufenthalts

Europäisches Bildungspersonal

Einführung in das deutsche duale System

Organisation eines Betriebsbesuchs

Treffen und Austausch mit Stakeholdern des dualen 
Ausbildungssystems
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Auslandspraktika von Go.for.europe/Rahmenbedingungen
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➢ Auslandspraktikum für Azubis (ideal ab dem 2. Lehrjahr), die sich in einer 
dualen Ausbildung befinden und ihren Wohnort und/oder 
Ausbildungsbetrieb in Baden-Württemberg haben

➢ Erstausbildung, der Ausbildungsvertrag ist entweder bei der HWK oder IHK 
eingetragen

➢ Volljährigkeit zum Zeitpunkt des Auslandsaufenthalts

➢ Grundlegende Englischkenntnisse, ggf. werden weitere Sprachkenntnisse 

➢ Zustimmung des Ausbildungsbetriebes und der Berufsschule

➢ Einsatzfreude, Offenheit und Flexibilität



INHALTE DES AUSLANDSAUFENTHALTS über Go.for.europe

Gruppenentsendungen(i.d.R. 4-8 Personen pro Gruppe):

3 – 4 Wochen Betriebspraktikum, möglichst passend zum 
Arbeitsfeld des Ausbildungsberufs

Flughafentransfer

 Unterkunft

Monatliches Ticket für den öffentlichen Nahverkehr

Sprachkurs in der Landessprache

Betreuung vor Ort (von der Partnerorganisation)

Extra Gruppenkranken-, Haftpflicht- und Unfallversicherung

Ggf. kulturelle oder bildungspolitische Angebote
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PARTNERLÄNDER

Europaweit werden ca. 200 Mobilitäten 

pro Jahr durchgeführt 

Kooperationen in 14 Partnerländern
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Spanien

Italien

Malta

Österreich

Tschechien

Irland

Lettland

Polen

Belgien

Finnland
Schweden

Litauen

Griechenland

Portugal



Beantragen und Verwalten der 
EU-Stipendien im 
Förderprogramm Erasmus+

Organisation des Aufenthalts: 
Reiselogistik, Unterkunft, 
Sprachkurs, Praktika am Zielort

Interkulturelle und 
organisatorische Vorbereitung

Auslandsaufenthalte über Go.for.europe

Vorbereitung    Durchführung   Nachbereitung
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Kontakt mit den 
Teilnehmenden bzw. 
Monitoring

Begleitung und Unterstützung 
bei Fragen

Reflexion der Erfahrungen bei 
(virtuellen) Treffen

Unterstützung bei den 
Aufgaben der 
Auszubildenden für 
Erasmus+

Nachbereitungstreffen

Projektevaluation und 
Projektabschluss

Europass-Mobilitäts-
Zertifikat 



Auslandsaufenthalte über Go.for.europe
Land und Leute erleben in der Freizeit
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Mehrwert für Azubis:

Persönliche Entwicklung (bspw. Steigerung des 
Selbstbewusstseins)

Blick über den Tellerrand

Erweiterung interkultureller, internationaler sowie 
sprachlicher Kompetenzen

Erwerb von internationalen beruflichen 
Handlungsfähigkeiten

Kennenlernen fachlicher Besonderheiten, anderer 
Betriebsabläufe sowie Land, Kultur und Leute

Verbesserte Teamarbeit
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Mehrwert für Betriebe

   :Innovatives Ausbildungsmarketing  

Steigerung der Attraktivität von Ausbildung

Erhöhung der Ausbildungsqualität

Interkulturelle Kompetenzen von Auszubildenden 

Flexibilität und Mobilität von angehenden Fachkräften

Neue Ideen und Arbeitsmethoden frisch aus der Auslandspraxis

Ausbau von Netzwerken mit ausländischen Partnern



Wie wird ein Auslandsaufenthalt realisiert ?

Schauen Sie, ob es eine aktuelle Ausschreibung gibt (i.d.R: 2-3 
Mal im Jahr):

• Go.for.europe: https://www.goforeurope.de

Stimmen Sie Ihr Vorhaben mit Ihrem/r Ausbilder*in und der 
Berufsschule ab

erstellen Sie: 

• Einen Europass-Lebenslauf (in Englisch)

• Ein Motivationsschreiben (in Englisch). Erläutern Sie u.a.  

• Warum Sie ins Ausland möchten

• In welches Land, über welchen Zeitraum etc.

senden Sie die Unterlagen an den Ansprechpartner (siehe 
Ausschreibung).
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https://www.goforeurope.de/


Einblicke in die Auslandserfahrungen:
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Aktuelle Ausschreibungen/ Herbst 2025



Kaufmännische und HoGa-Berufe
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Gewerbliche-technische Berufe



Handwerksberufe
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Ansprechpartner:

Alina Golikova

Projektleitung "Go.for.europe“

Baden-Württembergischer Industrie- und Handelskammertag e.V.

Jägerstraße 40

70174 Stuttgart

c/o

IHK Region Stuttgart

Jägerstraße 30

70174 Stuttgart

Tel.: +49(711)2005-1583

Mobil: +49 (0) 176 52150794

E-Mail: alina.golikova@bw.ihk.de

Website: www.goforeurope.de; http://www.bw.ihk.de/

Folgen Sie uns auf: https://instagram.com/go.for.europe/; https://twitter.com/bwihk 

mailto:alina.golikova@bw.ihk.de
https://teams.microsoft.com/files/apps/com.microsoft.teams.files/files/3434945541/www.goforeurope.de
http://www.bw.ihk.de/
https://instagram.com/go.for.europe/
https://twitter.com/bwihk


Servicestelle Go.for.europe

Das Projekt wird unterstützt durch das 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden-Württemberg aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds.

Herzlichen Dank Für 
Ihre Aufmerksamkeit
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